
    

         

 
 

Liebe Freunde und Wohltäter der Wallfahrtskirche Maria 
Hilf in Kleinholz, liebe Freunde und Wohltäter der 
Missionare vom Kostbaren Blut!       

Die Menschwerdung Gottes ist der „sichtbare Beginn“ der Liebe 

Gottes zu uns Menschen. Gott wir Mensch – unbegreiflich aber 

wahr. Jedes Weihnachtsfest lenkt unseren Blick nach Bethlehem, wo 

vor 2000 Jahren ein kleines Kind im Stall geboren wurde. Wie viele 

Kinder sind seither geboren, haben das Licht der Welt erblickt? 

Warum aber richten sich unsere Augen gerade auf dieses Kind, das 

in äußerster Armut, am Rande der Gesellschaft in einem Stall 

geboren wurde? 

Dieses Kind ist ein besonderes Kind! Es ist Gott selbst, der in diesem 

kleinen Kind Mensch geworden ist. Unglaublich, aber wahr? 

Warum ist Gott ein Kind geworden? 

Gott ist Kind geworden, um unsere Liebe zu Gott zu wecken. 

Als Kind konnte der Sohn Gottes leichter unser Herz, unser 

Vertrauen, unsere Liebe gewinnen. Wer schaut nicht gern so ein 

liebes und herziges Menschenkind an?  

Es belebt, erfrischt und beglückt Herz und Gemüt. Es führt uns 

zurück an die Quelle unseres eigenen Menschseins. Kindsein ist 

ANFANG. Ein Kind ist noch unschuldig, einfach, noch nicht 

verletzt von den Spuren des Bösen. Im Kind liegt Gottes Plan noch 

unverfälscht vor uns (wirkt die Gnade der Taufe). Mit welcher 

Liebeskraft kann ein Kind eine ganze Familie verwandeln, in die es 

hineingeboren wird.  

Und erst recht das göttliche Kind. 

Gott ist ein Kind geworden, damit es in der ganzen 

Menschheitsfamilie, in die es hineingeboren wurde, die Liebe 

entzünde zu Gott, unserem himmlischen Vater. 

Sicher hätte der Erlöser auch als Mann in herrlicher Majestät 

erscheinen können. Aber würden sich dann die Armen, die 

Aussätzigen, die Zöllner, die Sünder in seine Nähe gewagt haben? 

Wohl kaum. Aber dieses kleine Kind jagt niemandem Angst ein. 

Warum ist Gott ein Kind geworden? 

Gott ist Kind geworden, um uns zum geistlichen Kindsein zu 

erziehen. Er wollte es uns nicht nur mit Worten sagen, sondern er 

wollte durch sein Kindsein das Gesagte unterstreichen. 

Maria 
Hilf 

_____________________ 

Kleinholz 
Bote 
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Theresia vom Kinde Jesu (+ 1897) - diese jugendliche Heilige - hatte eine einzigartige 

Beziehung zum göttlichen Kind und sah es als ihre Aufgabe und Sendung an, im "kleinen Weg 

der geistigen Kindheit" dem göttlichen Kind nachzufolgen. 

"Ich habe dem Jesuskind gesagt, es solle mich wie einen wertlosen Spielball behandeln, den es 

auf den Boden werfen, mit dem Fuß stoßen, durchbohren, in einem Winkel liegen lassen oder 

aber auch ans Herz drücken könne, wenn es ihm Freude mache. Ich wollte mich seinen 

kindlichen Unberechenbarkeiten überlassen." 

 

T e r m i n e  – Missions-u. Exerzitienhaus Maria Hilf 
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2. Dez.: Familiensonntag (10 Uhr 30 Lobpreis / 11 Uhr hl. Messe) 

4. Dez. 19 Uhr 45 - 21 Uhr 15: Workshop Sprachengebet - im Rahmen des 

pray&praise-Gebetsabends im Vortragssaal - P. Andreas Hasenburger,CPPS 

Jede/r Interessierte ist herzlich dazu eingeladen! www.gebetskreis-kufstein.at 

5. Dez. 8 Uhr: Hl. Messe - Übertragung in Radio Maria 

5. Dez. 9 - 11 Uhr 15: Stille Stunden für Frauen (1x pro Monat/Opus Dei)  

5. + 19. Dez. 20 Uhr 15: Weggemeinschaft im Zeichen des Blutes Christi 

8. Dez. 12 - 13 Uhr: Andachtsstunde zu Maria Empfängnis 
10. Dez. 20 Uhr 15: Katechese - P. Richard Pühringer, CPPS 

Glaubenswahrheiten spannend erläutert - Teilnahme jederzeit möglich! 

11. Dez. 20 Uhr: Glaubenskurs - P. Andreas Hasenburger, CPPS 

13. Dez. 19 Uhr 30: Fatimafeier (19 Uhr Rosenkr./ab 18 Uhr 30 Beichtgel.) 

14. Dez. 20 Uhr 15: Abend der Barmherzigkeit: berühr. Lobpreismusik - 

Impuls - Anbetung - Gebetsdienst - Beichtgelegenheit - Euchar. Einzelsegen 

15. Dez. 9 - 17 Uhr: Einkehrtag im Advent - P.Andreas Hasenburger,CPPS 

16. Dez. 10 Uhr: Café St. Kaspar und kl. Basar - herzliche Einladung! 

Kuchenspenden willkommen/bitte Info an Erni +43 664 5632778 

18. Dez. 19 Uhr 45: pray&praise: Lobpreis/Impuls/Anbetung/Agape 

19. Dez. 14 Uhr 45: pray&play: für Mamas und Kinder (1x pro Monat) 

22. Dez. 9 Uhr 30 - 17 Uhr: Einkehrtag im Advent - P. Richard Pühringer  

24. Dez. 20 Uhr: Christmette - P. Andreas Hasenburger,CPPS 

30. Dez. - 1. Jan.: Silvester im Kloster - P. Richard Pühringer, CPPS 

Beginn 18 Uhr / Ende nach dem Brunch 

31. Dez. 22 Uhr: Anbetung, 24 Uhr: Mitternachtsmesse - anschl. herzliche 

Einladung zu einem Neujahrstrunk im Speisesaal! 

*** EUCHAR. ANBETUNG: jd. Do von 7 Uhr 30 bis Fr 19 Uhr *** 

Vorschau: 

3. - 6. Jan.: Männer-Exerzitien - P. Richard Pühringer, CPPS 

Beginn 15 Uhr / Ende 13 Uhr 

19. - 26. Jan.: Ski & Pray: Skiwelt genießen+relig. Programm (hl. Messe, 

Katechese), Beginn 18 Uhr/Ende 9 Uhr - P. Richard Pühringer, CPPS 

27. Jan. 17 Uhr: Neujahrsempfang: Rückblick/Ausblick, anschl. Buffet - 

herzliche Einladung als Zeichen uns. Verbundenheit (Anmeldung erbeten) 

Vorankündigung Wallfahrt: 

13. - 19. Mai 2019: Einsiedeln, Flüeli (Br.Klaus), La Salette, Lourdes, 

Ars (hl. Pfarrer von Ars) - geistl. Leitung: P. Richard Pühringer, CPPS 

mit Reisebüro Leidinger - genaue Angaben (Kosten/Anmeldung) folgen! 

*** Ein ideales Weihnachts-/Geburtstags- oder Muttertagsgeschenk *** 
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